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Evaluierung und Weiterentwicklung des Stadtentwicklungskonzepts 
80.000 € 

 
Das aktuelle Stadtentwicklungskonzept Stuttgart (STEK) soll nach nunmehr sieben Jah-
ren Praxis seit Vorliegen der STEK-Strategie 2006 erstmals evaluiert werden. Es ist 
Auftrag des Gemeinderates, in regelmäßigen Abständen zur Umsetzung des STEK Be-
richt zu erstatten und bei Bedarf die gesamtstädtische und ressortübergreifende Rah-
men- und Entwicklungskonzeption fortzuschreiben. 
 
„Stadtentwicklung“ geschieht alltäglich – jeder neue Bewohner, jede neue Wohnung, 
jede Betriebsansiedlung, jede Infrastrukturmaßnahme, jede kulturelle Initiative leistet 
einen spezifischen Beitrag zur Weiterentwicklung Stuttgarts. Planungsbezogene Be-
schlüsse, städtebauliche Rahmenpläne und Bauleitpläne tragen wesentlich dazu bei, 
jedes Jahr Investitionen in Millionenhöhe zu ermöglichen und zu sichern. Der Beitrag 
der Stadtplanung und Stadtentwicklung ist umso zielgenauer, je klarer die wichtigen 
Trends erkannt, zukünftige Entwicklungen vorhergesehen sowie strategische Ziele und 
Handlungskonzepte formuliert werden. 
 
Seit 2006 haben sich wirtschaftliche wie gesellschaftliche Rahmenbedingungen verän-
dert und Schwerpunkte verschoben. Die globale Finanz- und Wirtschaftskrise 2008, der 
fortschreitende demografische Wandel, die zunehmenden Einflüsse europäischer Poli-
tik, Internationalisierung der Wirtschaft, Klimawandel, Ressourcenverknappung, Mangel 
an Wohnraum, ein beginnendes verändertes Mobilitätsverhalten oder gesellschaftliche 
Themen wie die kreative Stadt oder die interkulturelle und sozial integrierte Stadt beein-
flussen die Stadtentwicklung auf vielen Ebenen und in vielen Bereichen. Die Frage lau-
tet: Stimmt das „Zielsystem“ des Stadtentwicklungskonzeptes noch? Welche themati-
schen und räumlichen Leitziele haben weiter Gültigkeit, welche haben an Bedeutung 
gewonnen und sollten ergänzt werden sowie welche sollten abgeändert oder neu hin-
zugefügt werden? 
 
Ein zweiter Fokus liegt auf der bisher erfolgten Umsetzung des STEK. Was ist im Sinne 
der Umsetzung der Leitziele sowie Leit- und Impulsprojekte geschehen, was ist noch 
offen, an was muss noch schwerpunktmäßig weitergearbeitet werden? „Wie findet das 
Stadtentwicklungskonzept in die Praxis?“ ist ein weiterer wichtiger Aspekt einer Evaluie-
rung des STEK. Dabei ist zu untersuchen, wie die vom STEK ausgegangenen Wirkun-
gen auf die Planungspraxis sind. 
 
Teil der geplanten Evaluierung sind Workshops oder andere Beteiligungsformate zur 
Bewertung, Abstimmung und Meinungsbildung mit verwaltungsinternen und externen 
Fachleuten unter Einbeziehung der politischen Gremien. 
 

Aus der Evaluierung sollen Erkenntnisse für eine Fortschreibung und Weiterentwicklung 
des STEK gewonnen werden („STEK Strategie 2030“). Wo liegen die zukünftigen 
Handlungsfelder, strategischen Ziele und Handlungsräume Stuttgarts? Und: Wie ent-
stehen Identifikation und Verbindlichkeit hinsichtlich des Zielsystems des STEK? 
 
Als Kosten für die Erarbeitung eines Stadtentwicklungsberichtes sind 80.000 € anzuset-
zen.  


